
 

                       Tagesordnung

                                 Sitzung vom 29.04.2025

TOP 0 Formalia

1) Feststellung der Beschlussfähigkeit. Es müssen mindestens  19 Mitglieder anwesend sein, da 
sieben Fachbereiche zu Beginn der Sitzung ruhen (Ethno-Musik, Germanistik, Kunstge-
schichte, Pharmazie, SIJ, SozioGen, Zahnmedizin ).

2) Genehmigung des Protokolls vom 22.04.2025

3) Anmerkungen zur Tagesordnung.

 TOP 1 Berichte

1) Vorstandsbericht 

 TOP 2 Abstimmungen

Keine Abstimmungen

 TOP 3 Bewerbungen

1) Julian M. (SWFR-Verwaltungsrat)  (Befassungszeit: 5 Minuten)

 TOP 4 Finanzanträge

1) Veranstaltungsreihe "Berufsperspektiven der Gender Studies" 
Beantragt sind 625,20€ aus dem Gruppenunterstützungsbudget, in diesem

befinden sich noch 8.567,70€ von 11.000,00€ für dieses Quartal (1. Quartal 25/26).

2) FauSt Vernetzung (FHU)
Beantragt sind 2.500,00 aus dem Fachbereichsondertopf, in diesem befinden sich noch 6.921,00€ 
von 9.000,00€ für dieses Wirtschaftsjahr (bis 31.03.25). Der Fachbereich (FHU) hat noch ? Von ? in
seinem Budget.

 TOP 5 Sonstige Anträge

 1) Umgang mit Definition zu Antipalästinensischem Rassismus (Befassungszeit: 15 Minuten)

 TOP 6 Recap, Termine und Sonstiges

 1) Ämter in der VS und der Universität

Eine Liste mit allen zu besetzenden Ämtern findet ihr unter

https://www.stura.uni-freiburg.de/mitmachen/ausschreibungen. Bewerbungen sind per Mail an

bewerbung@stura.org zu richten, die entsprechenden Formulare gibt es ebenfalls auf der Stura-

Website unter https://www.stura.unifreiburg.de/gremien/studierendenrat/neu_antragsformular_stura
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Wir suchen baldmöglichst zwei Mitglieder für den Vorstand, sodass dieser weiterhin gut arbeitsfähig 
ist. Der jetzige ist mit zwei Mitgliedern nur zur Hälfte besetzt, also bewerbt euch gerne oder sprecht 
Benny und Chris bei Interesse an oder schreibt ihnen an vorstand@stura.org. Dasselbe gilt für das 
Präsidium, da ich allein bin. Bitte bewerbt euch auch hier oder schreibt uns bei Interesse an (praesidi-
um@stura.org).

Wenn ihr Fragen habt oder euch unsicher seid, ob der Job etwas für euch ist, sprecht uns gerne jeder-
zeit einfach an! Wenn wir die obigen Positionen nicht besetzen können, wird die Arbeit in der VS sehr 
schwierig oder es kommt zu großen Einschränkungen, was gerade im Hinblick auf unseren Einsatz 
für und die Durchsetzung von studentischen Interessen äußerst problematisch ist.

Des Weiteren ist die Protokollstelle unbesetzt.

 2) Termine

a) AG HSG-Akkreditierung: Montag, 12. Mai, 10-12 Uhr, Ort noch nicht fest, aber potentiell Raum 06
003 im Rektorat oder Konf1

3) Social-Media:

Nachfrage, ob jemand bereit wäre:

1. bei dem Info-Stand dabeizustehen, z.B. in der Rolle als FS-Vertreter*in oder Referent*in (Termin 
ist vermutlich Mittwoch, 7. Mai, 11.30-14 Uhr, es kann auch noch ein anderer Tag in der Woche 
werden, aber die Uhrzeit würde gleich bleiben) 

2. für zukünftige Instagram-Reels vor die Kamera zu treten (ansonsten muss es jemand von uns ma-
chen) 

3. das Presse-Referat zu besetzen, gern in Kooperation mit mir. 

Kontakt dafür: Janna (presse@stura.uni-freiburg.de)
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Bewerbung bei der
Studierendenvertretung der

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Name
Bewerbung auf
Studiengang

Bitte beantworte die folgenden Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du zu deiner Bewerbung mit?

Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das ”imperative Mandat”1 halten? Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung um weitere Dokumente zu ergänzen. Sei dir bitte bewusst,
dass diese zusammen mit dieser Bewerbung auf unserer Website veröffentlicht und dem StuRa
vorgelegt werden.

V1.0-20200715

1Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-sen, die vom
StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen,die sich für die Service-
Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-lich nicht näher auf die „Mandats-
frage“ eingehen.



Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der Mittel

Antragsteller*innen
Personen bzw. Gruppen, die den Antrag beim StuRa stellen.

Beschreibung der Veranstaltung/Sache und Bezug zur Studierendenvertretung
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen. 

Finanzplan
Aus dem Plan sind alle insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil 
aufzuführen sowie eine Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen, 
Einnahmen etc.).

Wird der StuRa als Sponsor/
Unterstützer genannt?   
    Ja         Nein                

Ausgaben Honorare +4,2% Künstler*innensozialabgaben Einnahmen

Ausgaben Rest
Alle restlichen Ausgaben

Beim StuRa/AStA beantragter Teil der Ausgaben

Veranstaltungsreihe "Berufsperspektiven der Gender Studies"

Orgagruppe der Veranstaltungsreihe
19.05.-07.07.

Die Zahl der Studierenden und Berufstätigen, die sich mit Gender-Themen beschäftigen, steigt. Gleichzeitig gibt es im 

Bereich Gender Studies nur wenige explizit ausgeschriebene Stellen. Deshalb ist es wichtig, berufliche Möglichkeiten 

aufzuzeigen, wie Themen wie Geschlecht und Geschlechtergerechtigkeit beruflich eingebracht werden können. Wir - 

drei Masterstudierende der Gender Studies an der Universität Freiburg - veranstalten von Mai bis Juli 2025 eine 

Veranstaltungsreihe zu "Berufsperspektiven der Gender Studies". Geplant sind sieben Veranstaltungstermine mit 

neun Referierenden von Mai bis Juli 2025, jeweils montags von 18 bis 20 Uhr. Die Veranstaltung findet im Max-Kade 1 

Raum, Alte Universität, Bertoldstraße 17 statt. 

Die Referierenden kommen aus unterschiedlichen Fachrichtungen und arbeiten in verschiedenen Bereichen wie der 

Gleichstellungarbeit, Wissenschaft, Beratung, selbstständige Bildungsarbeit, Personal- und Organisationsentwicklung 

und Gewerkschaftsarbeit. Die Veranstaltungsreihe ist kostenlos und wird für alle interessierten Bachelor und Master 

Studierende aller Fachrichtungen offen sein. Bei Zustimmung der Referierenden bieten wir sie außerdem hybrid an. 

Vier der neun Referienden möchten wir ein Honorar in Höhe von 150€ zahlen. Die fünf restlichen Referierenden 

verzichten entweder auf ihr Honorar oder sind Mitarbeitende der Uni. Der StuRa wird somit als Sponser aufgeführt.  

 

625,2€

0€

0€

625,2€



Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der Mittel

Antragsteller*innen
Personen bzw. Gruppen, die den Antrag beim StuRa stellen.

Beschreibung der Veranstaltung/Sache und Bezug zur Studierendenvertretung
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen. 

Finanzplan
Aus dem Plan sind alle insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil 
aufzuführen sowie eine Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen, 
Einnahmen etc.).

Wird der StuRa als Sponsor/
Unterstützer genannt?   
    Ja         Nein                

Ausgaben Honorare +4,2% Künstler*innensozialabgaben Einnahmen

Ausgaben Rest
Alle restlichen Ausgaben

Beim StuRa/AStA beantragter Teil der Ausgaben



FauSt ist kurz für Fachschaftentagung umweltbezogener Studiengänge. Die FauSt 
ist ein bundesweites, mehrtägiges Vernetzungstreffen für Studierende und 
Fachschaften umweltbezogener Studiengänge und findet jedes Semester an einer 
anderen Universität oder Hochschule statt. Sie wird jedes Semester von einer 
Fachschaft ausgerichtet und dient als Veranstaltung dem Austausch und der 
Vernetzung zwischen den Fachschaften deutschsprachiger Universitäten. 

Jede Fachschaft, welche einen oder mehr umweltbezogene Studiengänge vertritt, 
kann Vertreter:innen zu den Konferenzen entsenden. 

Es werden relevante umwelt- und hochschulpolitische Themen besprochen, Ideen 
und Erfahrungen bezüglich der Fachschaftsarbeit ausgetauscht, sowie 
Stellungnahmen und Positionspapiere verfasst. Ein weiteres Augenmerk liegt auf 
der Qualitätskontrolle und der Vergleichbarkeit der Studiengänge. Die Themen 
werden in Arbeitskreisen behandelt und in einem Endplenum erörtert und 
vorgestellt. 

Die Fachschaft Forst-Hydro-Umwelt hat sich recht kurzfristig bereit erklärt die 
Organisation zu übernehmen, da die Fachschaft, welche sich ursprünglich dazu 
bereit erklärt hatte, abgesagt hat. Dadurch haben wir wenig Zeit um Mittel aus 
anderen Quellen zu beantragen. 

Die FauSt in Freiburg stattfinden zu lassen, ist eine große Chance den Unistandort 
Freiburg und die Fakultät für Umwelt und natürliche Ressourcen, sowie die 
technische Fakultät Vorzustellen und zu Bewerben. Die Tagung wird als 
Kooperation der Fachschaften Forst-Hydro-Umwelt (Studiengänge 
Umweltnaturwissenschaften, Waldwissenschaften, Umweltwissenschaften und 
Hydrologie) und Technische Fakultät (Studiengang Sustainable Systems 
Engineering) organisiert. Für den reibungslosen Ablauf der Tagung benötigen wir 
ausreichend finanzielle Mittel für Verpflegung, Räumlichkeiten, Referent:innen und 
Exkursionen zu fachlich relevanten Einrichtungen. 

Die Teilnehmenden zahlen einen geringen Eigenbeitrag, der möglichst klein 
gehalten wird, um allen Fachschaften die Teilnahme zu ermöglichen. Daneben 
versuchen wir Mittel von der Alumni Stiftung der Universität Freiburg zu 
bekommen und hoffen auf Naturalienspenden von lokalen Unternehmen, um die 
Kosten für Verpflegung noch weiter zu reduzieren.



Finanzplan FauSt Freiburg 2025 Anzahl Tage 5 Anzahl Teilnehmende 60

Item Kosten Einnahmen pro Person pro Tag pPpD Sonstiges
Halle 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € Sporthalle der Universität
Essen -2.880,00 € 0,00 € -48,00 € -576,00 € -9,60 € 3x14h+2x8h Verpflegungspauschale
Fahrkarten -680,00 € 0,00 € -11,33 € -136,00 € -6,80 € nur 10 Personen
Getränke -1.500,00 € 1.350,00 € -2,50 € -300,00 € -5,00 € Gerechnet mit 5 Getränken à 1€ pP und Tag und 90% ehrliche Striche
Merch -1.500,00 € 0,00 € -25,00 € -300,00 € -5,00 € T-Shirts, Jutebeutel, o. ä.
Awareness -456,00 € 0,00 € -152,00 € -456,00 € -9,50 € /h für die unbeliebten Randschichten und die Party (3 Personen à 16h)
Materialien -50,00 € 0,00 € -0,83 € 0,00 € 0,00 € Drucksachen, Namensschilder, Schreibwaren
Wegstreckenentschädigung-30,00 € 0,00 € -0,50 € -6,00 € -0,30 € /km Für Fahrer privater PKW, die Materialien transportieren
Geschenkkörbe -100,00 € 0,00 € -20,00 € 0,00 € 0,00 € für Referent*innen der Exkursionen

StuRa 0,00 € 2.500,00 € 41,67 € 500,00 € 8,33 € v. a. für Essen (vegan und wo möglich Bio)
Alumni Stiftung 0,00 € 1.000,00 € 16,67 € 200,00 € 3,33 € v. a. für Fahrkarten und Awareness
Teili-Beitrag 0,00 € 2.100,00 € 35,00 € 420,00 € 7,00 € für Merch, Getränke und sonstige Ausgaben
Summe -7.196,00 € 6.950,00 €

Balance -246,00 €

Sonstiges
Website -12,00 €



Antrag an den Studierendenrat

Sitzung vom

Titel:

Antragssteller*in:

Antragstext:
Der Studierendenrat möge beschließen,

Begründung:

Hinweise:
Es ist explizit erwünscht, in den Anträgen an die Studierendenvertretung genderneutrale
Sprache zu verwenden (bspw. “Mitarbeiter*innen” statt “Mitarbeiter”).
Sollte der Platz auf diesem Formular nicht ausreichen ist ein Anhang zu verwenden.

V1.3-20200710
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	name: Julian M.
	position: SWFR Verwaltungsrat
	studiengang: M.Sc. Informatik
	motivation: An der TF haben wir seit Corona keine Mensa mehr.
	erfahrung: - ich war schonmal in der Vertretungsversammlung
- viel Erfahrung in Gremien auf Fakultäts- (FS, StuKo, FakRat, BKs) und Uniebene (StuRa, MePra, HISinOne-Beirat, SWFR Vertretungsversammlung, Auswahlkommission Deutschlandstipendium)
	ziele: Ich möchte eine Vertretung der Studierenden im SWFR Verwaltungsrat sicherstellen.
	imperativ: Ja (sofern anwendbar)
	Datum: 04.02.2024
	Titel: Entscheidung zu dem Umgang mit dem Beschluss zu antipalestinensischem Rassismus. 
	Antragsstellerin: Vorstand
	Antragstext: wie er, in anbetracht verschiedener Kritiken, weiter mit dem Beschluss zu Antipalestinensischen umgehen möchte und ob und wie dieser Antrag zurückgenommen, verändert, angepasst  oder gleich behalten werden soll.

	Begruendung: Aus verschiedenen Richtungen gab es verschiedene an un herangetragene Probleme die, an dem Beschluss zu Antipalestinensischem Rassismuss, aufgefunden wurden. 
Wir sehen den StuRa dabei, als Gremium welches diesen Beschluss getroffen hat, in der Verantwortung sich mit diesen zu beschäftigen.
Der StuRa sollte entscheiden wie er mit diesen Kritiken umgehen möchte und entscheiden ob und wie der Antrag zurückgenommen, verändert, angepasst oder beibehalten werden soll.

Als von einem Imperativen Mandat an den StuRa gebundene Position, können diese Entscheidungen nicht von uns getroffen werden und wir als Vorstand dürfen und werden auf diese Entscheidungen keinen Einfluss nehmen.


